
Pressesprecher der Stadt Dessau-Roßlau ���� Carsten Sauer ���� Telefon: 0340 204-21 13 ���� Fax: 0340 204-2913 ����  
E-Mail: pressesprecher@dessau.de  

 

PPPRRREEESSSSSSEEEDDDIIIEEENNNSSSTTT   
 

Nr. 48 vom 28. November 2007 
 

Termine 
 
 
 

Gemeinsame Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Verkehr und 
Umwelt sowie des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport 
 
 
Wann? Dienstag, 4. Dezember 2007, 16.30 Uhr 
Wo?  Technisches Rathaus (Stadtteil Roßlau), Gustav-Bergt-Straße 3, 
   Beratungsraum 228 
Was?  Gemeinsame Sitzung: Öffentlicher Teil 
    
   - Öffentliche Beschlussvorlage 
    - Beschluss über den Auslobungstext für den Wettbewerb zur     
     städtebaulichen Reparatur der Gesamtanlage der Meisterhäuser in Dessau  
   - Öffentliche Anfragen und Informationen 
 
   Nichtöffentlicher Teil 
 
   Fortsetzung der Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Verkehr und   
   Umwelt:  Öffentlicher Teil 
 
   - Bekanntgabe der Beschlüsse im nichtöffentlichen Teil vom 13. Nov. 2007 
   - Öffentliche Beschlussvorlagen 
    - Abwägung zum B-Plan der Innenentwicklung als vorhabenbezogener   
     Bebauungsplan Nr. 13 „Einkaufszentrum Magdeburger Straße“ (jetzt: VE- 
     Plan Nr. 57) 
    - Energie- und Klimaschutzkonzept 
    - Gartenabfallverbrennung 
   - Öffentliche Anfragen und Informationen 
    
   Nichtöffentlicher Teil 
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Konstituierende Sitzung des Hochwasserausschusses 
 
Wann? Dienstag, 4. Dezember 2007, 16.00 Uhr 
Wo?  Feuerwache, Innsbrucker Straße 8 
Was?  Öffentlicher Teil 
 
   - Konstituierung des Ausschusses und Wahl des stellvertretenden    
    Vorsitzenden 
    - Genehmigung der Niederschrift vom 20.03.2007 
    - Öffentliche Anfragen und Informationen 
     - Stand Deichsanierung mündlicher Bericht: Herr Mardicke 
      - Darstellung der Probleme in den Deichbereichen Dessau-Roßlau 
     mündlicher Bericht: Herr Mardicke, Herr Schneider 
     - Berichte zu den Herbst-Deichschauen: 
     LHW, Ämter der Stadt 
     - Informationen zum Stand der Hochwasserpartnerschaft Elbe:   
     Teilnehmergemeinden, Satzungsentwurf, inhaltliche Schwerpunkte 
     mündlicher Bericht: Herr Schneider 
 
   Nichtöffentlicher Teil 
 
 
Sitzung des Betriebsausschusses Anhaltisches Theater 
 
Wann? Mittwoch, 5. Dezember 2007, 16.30 Uhr 
Wo?  Rathausanbau, Raum 228 
Was?  Öffentlicher Teil 
 
    - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 
    der Beschlussfähigkeit 
    - Beschlussfassung der Tagesordnung 
 
   Nichtöffentlicher Teil 
   - Personal- und Vergabeangelegenheit 
 
 
Sitzung des Haupt- und Personalausschusses 
 
Wann? Mittwoch, 5. Dezember 2007, 16.30 Uhr 
Wo?  Rathausanbau, Raum 228 
Was?  Öffentlicher Teil 
 
   - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 
    der Beschlussfähigkeit   
   - Beschlussfassung der Tagesordnung 
 
   Nichtöffentlicher Teil 
 
   - Personalangelegenheit 
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   Öffentlicher Teil  Beginn ca. 18.15 Uhr 
 
    - Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des Gremiums 
     - Öffentliche Anfragen und Informationen 
    - Beschlussfassungen 
     - Außerplanmäßige Ausgabe und außerplanmäßige        
     Verpflichtungsermächtigung für die Streetzer Brücke 
     - Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe Zuschuss an    
     Eigenbetrieb Stadtpflege für Zentrale Hausmülldeponie Kochstedter  
     Kreisstraße 
     - Satzung der Stadt Dessau-Roßlau über die Erhebung von     
     Benutzungsentgelten im Rettungsdienst 
     - Beschluss über den Auslobungstext für den Wettbewerb zur    
     städtebaulichen Reparatur der Gesamtanlage der Meisterhäuser in  
     Dessau 
 
    Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
 
Sitzung des Betriebsausschusses Städtisches Klinikum 
 
 
Wann?  Donnerstag, 6. Dezember 2007, 16.30 Uhr 
Wo?   Städtisches Klinikum, Cafeteria  
Was?   Öffentlicher Teil 
    
     - Genehmigung der Niederschrift vom 01.11.2007 
     - Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des    
     Gremiums 
     - Öffentliche Anfragen und Informationen 
     - Beschlussfassungen 
      - Maßnahmebeschluss zur gestalterischen Aufwertung der    
      Wartebereiche der Notfallambulanz incl. des Zugangsflurs 
      - Maßnahmebeschluss zur Schaffung funktionaler Voraussetzungen 
      sowie Herrichtung von Mietflächen für Arztpraxen und      
      Dienstleistungseinrichtungen im Erd- und Dachgeschoss in der   
      ehemaligen Kinderklinik (Haus 9) des Städtischen Klinikums 
   
    Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
 
 
 



- 4 - 

 

4 

 
 

MITTEILUNGEN 
 
 
Überregionales ego.-Arbeitstreffen in Dessau-Roßlau 
 
 
Am Dienstag, 4. Dezember 2007, lädt der ego.-Arbeitskreis der Stadt Dessau-Roßlau 
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr zu einem überregionalen Arbeitstreffen in das 
Technologie- und Gründerzentrum Dessau, Kühnauer Straße 24, ein. 
Zum Thema „Existenzgründungsgeschehen in der Region“ beraten und diskutieren 
Vertreter des Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit des Landes Sachsen-Anhalt, des 
Bildungswerkes der Unternehmerverbände Sachsen-Anhalts und die 
Wirtschaftsförderer der Landkreise Wittenberg und Anhalt-Bitterfeld. 
Die Medien sind dazu willkommen. 
 
 
 
Weltmeisterin trägt sich ins Gästebuch ein 
 
 
Die russische Boxweltmeisterin Natascha Ragosina trägt sich am Mittwoch,                
5. Dezember 2007, um 12.30 Uhr in Anwesenheit des Oberbürgermeisters der Stadt 
Dessau-Roßlau in das Gästebuch der Stadt ein. Ragosina will am 15. Dezember 2007 
in der Anhalt Arena ihren fünften Titel erobern. 
Ort des Fototermins: Rathaus, Zimmer 274 
 

 
 
Bürgerinitiative übergibt Denkschrift 
 

Am Donnerstag, 6. Dezember 2007, um 18.00 Uhr, trifft im Ratssaal des Dessauer 
Rathauses die Bürgerinitiative für die Stärkung des kreisfreien Oberzentrums Dessau-
Roßlau und der Region Anhalt-Wittenberg zum zweiten Mal in diesem Jahr zusammen. 
Vorausgegangen ist eine fast einjährige intensive Arbeit in einzelnen Arbeitsgruppen 
der Initiative und deren Auswertung. Als Ergebnis liegt der Entwurf einer Denkschrift 
vor. 

Diese Denkschrift soll mit bis dahin noch möglichen Änderungen und Ergänzungen von 
den Mitgliedern der Bürgerinitiative unterzeichnet und dann dem Oberbürgermeister der 
Stadt Dessau-Roßlau übergeben werden. 
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Fahrzeug wird versteigert 
 
 
Am Mittwoch, 5. Dezember 2007, wird um 10.00 Uhr durch einen Beamten des 
Stadtordnungsdienstes auf dem Gelände des ABH-Abschleppdienstes Schmidt, Helle 
Eichen 9 in Dessau-Mildensee ein roter Ford Mondeo Kombi, Erstzulassung 19. August 
1993, Km-Stand 179.441 km, versteigert. Das Mindestgebot des Fahrzeugs, das am 
Tag der Versteigerung auf dem o. g. Gelände besichtigt werden kann, liegt bei 200 
Euro. 
 
 
 
Dia-Show zeigt Abenteuer eines Weltenradlers 
 
 
Am Donnerstag, 6. Dezember 2007, um 19.30 Uhr, lädt der Weltenbummler Thomas 
Meixner zu einer Dia-Show in das Bürgerhaus Sollnitz ein.  
Meixner,  der in Jeßnitz zu Hause ist, bereiste im Zuge seiner Weltreise aus Indonesien 
kommend auch den roten Kontinent Australien. Tausende Kilometer legte er dabei mit 
dem Rad zurück. Er bewältigte über 1.500 Kilometer Piste, musste mit Temperaturen 
bis zu 40 Grad zurechtkommen und durchquerte lange wasserlose Strecken im 
einsamen Outback. Entschädigt wurde er von den freundlichen und hilfsbereiten 
Menschen, die er in allen Teilen des Landes traf. 
Karten sind unter der Tel.-Nr. 034906/20877 erhältlich, Restkarten an der Abendkasse. 
 
 
 
Vitrine des Monats widmet sich dem Turmfalken 
 
 
Die Vitrine des Monats Dezember im Naturkundemuseum ist dem Vogel des Jahres 
2007 gewidmet: dem Turmfalken.  
Auffällig an ihm ist sein charakteristischer Rüttelflug. Er bleibt hierbei einige Zeit einer 
Stelle stehen, auf der er besonders viele Beutetiere vermutet. Dieses Jagdverhalten ist 
sehr energieaufwendig. Häufiger  sitzt er auf übersichtlichen Stellen in der Landschaft, 
wie auf Pfählen und Telefonmasten. Bei dieser, auch Ansitzjagd genannten 
Jagdmethode erspäht er seine Beutetiere im Sitzen. Bei einer erfolgreichen Jagd hält 
der Turmfalke mit seinen Fängen das Beutetier fest und tötet es mit einem Nackenbiss. 
Seine Nahrung besteht meist aus Kleinsäugern, wie Schermäusen und Wühlmäusen. 
Ergänzend frisst er auch Insekten, Regenwürmer und Eidechsen. Als Kulturfolger 
bewohnt der Turmfalke auch Städte, wo er an Mauervorsprüngen brütet.          
In der Vitrine sind neben Präparaten des Turmfalken auch andere einheimische 
Falkenarten, wie Baumfalke und Merlin, zum Vergleich ausgestellt. 
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Ausstellungen in den Meisterhäusern werden verlängert 
 
 
Aufgrund des starken Besucherinteresses werden die beiden aktuellen Ausstellungen 
im Meisterhaus Muche „Vom bauhaus geprägt: HINNERK SCHEPER – Farbgestalter, 
Fotograf, Denkmalpfleger" und im Meisterhaus Kandinsky/Klee: "hansjörg schneider – 
die vermessung des hauses" bis zum 24. Februar 2008 verlängert. 
 
 
 
„Dessauer Kalender 2008“ erschienen 
 
 
Der „Dessauer Kalender 2008“ ist ab sofort in den Buchhandlungen, in der 
Touristinformation und im Stadtarchiv erhältlich (Preis: 8.00 €).  
Die 52. Ausgabe dieses Heimatlichen Jahrbuchs für Dessau-Roßlau und Umgebung 
enthält auf 122 Seiten elf Beiträge zur Geschichte und Gegenwart von Dessau-Roßlau 
und Umgebung. Die Publikation ist wie immer durchgehend reich illustriert. 
 
 
 
„Kunst & Krempel“ im Johannbau 
 
 
Am Samstag, 1. Dezember 2007, in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr, heißt es wieder  
„Kunst & Krempel“. Eine richtige Tradition ist sie geworden, die einst von der 
Mitteldeutschen Zeitung ins Leben gerufene Gemeinschaftsaktion mit dem Museum für 
Stadtgeschichte Dessau. 
Der wohlklingende und den Nutzern der Dritten Fernsehprogramme wohl auch 
bekannte Titel umreißt das tatsächliche Spektrum, was an diesem Tage im Johannbau 
von vielen Privatpersonen aus deren heimischen Beständen den versammelten 
Experten in Sachen Gemälde, Grafik, Uhren, Porzellan, Bücher etc. so alles vorgelegt 
wird, um von den Fachleuten in Augenschein genommen und fachkundig eingeschätzt 
zu werden. So mach angeblicher Schatz hat sich da schon als Kitsch oder Krempel 
erwiesen, aber auch so mancher Ölschinken oder alte Blechkanne entpuppte sich dann 
doch als wahre Rarität und echtes Kunstwerk. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


